
 

       Hamburg, den 25. November 2022 

 
PRESSEMITTEILUNG  

ETV Vorsitzender Frank Fechner: „Der organisierte Sport steht vor großen 

Herausforderungen“ 

Delegiertenversammlung wählte Dr. Torsten Sevecke in den Aufsichtsrat des Vereins 

Am gestrigen Donnerstag, den 24. November, fand die diesjährige Delegiertenversammlung des 
Eimsbütteler Turnverband e. V. (ETV) im Haus des Sports statt. Rund 100 Delegierte genehmigten 
den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss für 2021 und den Haushaltsplan für 2023.  

Zu Beginn der Versammlung sprach der Bezirksamtsleiter für Hamburg-Nord, Michael Werner-
Boelz, ein Grußwort. Das neue ETV Sportzentrum Hoheluft liegt in Hamburg-Nord direkt auf der 
Grenze zu HH-Eimsbüttel. Deshalb war das Bezirksamt HH-Nord für das Bauantragsverfahren und 
die Zuwendungsverwaltung zuständig. Werner-Boelz sagte: „Ich freue mich als Bezirksamtsleiter 
sehr, einen Verein wie den ETV in meinem Bezirk zu haben, weil er eine sehr wichtige soziale und 
pädagogische Funktion für die Menschen hat. Sport verbindet – das tut der ETV vorbildlich.“  

2021 verzeichnete der ETV bei einem Umsatz von rund 6,1 Mio. Euro ein Defizit von 433.000 Euro, 
das aus den Rücklagen des Vereins gedeckt wird.  

Der corona-bedingte Rückgang der Beitragseinnahmen in 2020 konnte im Folgejahr gestoppt 
werden. Ab Herbst 2021 erholten sich die Mitgliederzahlen des ETV schnell. Auch für 2022 
zeichnet sich ein deutlicher Nachholeffekt ab.    

Zum 1. Oktober 2022 meldete der ETV gegenüber dem Hamburger Sportbund einen neuen 
Mitgliederhöchststand: In diesem Jahr sind durchschnittlich 17.445 Vereinsmitglieder registriert. 
Das entspricht einer Steigerung gegenüber 2021 von 21 Prozent. Der Vorstand und alle weiteren 
Gremien des Vereins sind einstimmig entlastet worden.  

Der Vorsitzende Frank Fechner sagte dazu: „Gerade erholen wir uns in diesem Jahr recht gut von 
den Rückschlägen der Corona-Pandemie, da sind wir durch die Energiekrise mit der nächsten 
Herausforderung konfrontiert. Der ETV erwartet erheblich steigende Energiekosten, da der 



bisherige Stromliefervertrag zum Jahresende ausläuft. Der gesamte organisierte Sport steht vor 
großen Aufgaben.“ 

Im siebenköpfigen Aufsichtsrat des Vereins musste eine Position nachgewählt werden. Der frühere 
Eimsbütteler Bezirksamtsleiter Dr. Torsten Sevecke kandidierte und wurde mit sehr großer 
Mehrheit in das Gremium gewählt. Jörg Weber wurde als einer der Verbandsrechnungsprüfer 
wiedergewählt.  

Die sehr gute sportliche Entwicklung des Vereins setzte sich auch 2021/22 fort: Die 
Beachvolleyball-Duos Svenja Müller/ Cinja Tillmann und Clemens Wickler/Nils Ehlers holten jeweils 
die Deutschen Meistertitel. Der ETV ist auch in diesem Jahr wieder mit fünf Bundesliga- und drei 
Zweitligateams in die Saison gestartet.  

Das größte Projekt des Vereins der vergangenen drei Jahre war der Neubau des ETV 
Sportzentrums Hoheluft, dessen Außenanalgen in diesem Jahr fertiggestellt werden. Zuletzt 
entstehen bis zum Jahresende drei Allwetter-Tennisplätze, sodass nach insgesamt dreijähriger 
Bauzeit das multifunktionale Sportzentrum mit Bewegungskita, modernem Fitnessstudio, 
Kletterwelt, Boulderhalle, fünf Kursräumen, Gastronomie und modernisierten Außenanlagen 
komplett ist.   
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